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Erntedankfest
Das Erntedankfest ist aus dem 
Ablauf des Kirchenjahres nicht 
mehr wegzudenken und hat sei-
nen würdigen Platz innerhalb des 
Jahres! Daher lade ich auch heuer 
wieder herzlich ein zur Mitfeier 
dieses besonderen Festes. Wie 
wichtig ist das alltägliche Brot, wie 
selbstverständlich ist es uns oft 
geworden. Aber wie viele haben 
zu wenig vom alltäglichen Brot. So 
liegt es an uns, dass wir über den 
Dank an Gott auch an die Bedürf-
tigen denken und mit ihnen teilen. 
Wir danken und wir teilen – das ist 
das Gebot der Stunde! Erntedank 
ist die Gelegenheit, Gott zu dan-
ken für das tägliche Brot, für alle 
Gaben der Schöpfung und für das 
Gelingen unserer Werke und unse-
rer Arbeit. Die Bewahrung der uns 
von Gott anvertrauten Schöpfung 
ist aktuell ein wichtiger Auftrag an 
uns alle!

Dank an Pastoralassistentin 
Mag. Manuela Ebner
Mit 31. August 2023 wird unsere 
Pastoralassistentin Mag. Manue-
la Ebner nach fünf Jahren ihren 
Dienst als Pastoralassistentin in 
unserer Pfarrgemeinde beenden 

und neben ihrer Tätigkeit im Per-
sonalreferat der Erzdiözese Salz-
burg die Aufgabe der Assistenz des 
Generalvikars übernehmen. Für 
ihren vielfältigen und engagierten 
seelsorglichen Dienst in unserer 
Pfarre möchte ich Manuela Ebner 
namens der Pfarre herzlich dan-
ken. Vor allem im Bereich der Sak-
ramentenvorbereitung Erstkom-
munion und Firmung sowie der 
Jungen Kirche hat sie sich mit viel 
Kreativität und Elan eingebracht. 
Auch in der Gestaltung der Litur-
gie und in der Öffentlichkeitsarbeit 
hat Manuela Ebner viele positive 
Akzente gesetzt. Für die Zukunft 
darf ich Manuela Ebner alles Gute 
wünschen, Gottes Segen und viel 
Kraft und darf mich bedanken für 
die in Aussicht gestellte ehrenamt-
liche Mitarbeit in unserer Pfarre. 

Dank an MitarbeiterInnen 
unserer Pfarrgemeinde
Der personelle Wechsel gibt mir 
auch Gelegenheit, mich bei allen 
haupt- und vor allem ehrenamt-
lichen MitarbeiternInnen unserer 
Pfarrgemeinde zu bedanken. Da 
auch in der Erzdiözese ein Per-
sonalmangel nicht nur bei den 
Priestern, sondern auch bei den 
Laien zu spüren ist, erfolgt keine 
unmittelbare Nachbesetzung der 
Stunden von Frau Ebner.
Als Lösung wurde im Vorstand 
des Pfarrgemeinderates festgehal-
ten, dass unsere Pfarrsekretärin 
Anita Hatheuer für fünf Stunden 
als Pfarrhelferin angestellt wird 
und dass weitere Bereiche auf die 
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Ehrenamtlichen aufgeteilt werden. 
Manche Angebote unserer Pfarre 
werden sicher nicht mehr möglich 
sein, aber es können auch neue 
Initiativen ins Leben gerufen wer-
den. Entscheidend ist, dass wir als 
Pfarrgemeinde gemeinsam den 
Glauben leben und feiern und ein-
ladend unseren christlichen Glau-
ben bezeugen. Dazu lade ich ein 
und darum bitte ich herzlich!
Mit herzlichen Grüßen und Segens-
wünschen!

Dr. Gottfried Laireiter, Pfarrer
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Neue Öffnungszeiten
der Pfarrkanzlei

Da am Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr wenig bis gar kein 

Bedarf war, werden die
Öffnungszeiten der

Pfarrkanzlei geändert.

Die neuen Öffnungszeiten sind 
ab 01. September 2023 gültig.

NEU:
Montag bis Donnerstag
von 09.00 bis 11.00 Uhr.

Liebe NeumarkterInnen!
Liebe Pfarrfamilie!
Vor ein paar Jahren hab ich die-
sen Bibelvers im Eingangsbereich 
unseres Pfarrhofs geschrieben. 
Jesus eröffnet uns darin kompakt 
das Geheimnis des Glaubens. Wo 
einen das Leben auch hinführt, es 
gibt die bleibende Konstante, die 
uns trägt.
Mit 31. August 2023 beende ich 
nach fünf Jahren meinen haupt-
amtlichen Dienst als Pastoralas-
sistentin in unserer Heimatpfarre 

Neumarkt am Wallersee. Dankbar 
kann ich auf eine sehr bereichern-
de Zeit zurückblicken; ja es hat 
sich für mich ein Herzenswunsch 
erfüllt, in diesem Dienst zu stehen 
für unsere Pfarrgemeinde! 
Die bewegendsten Momente für 
mich sind jene, wenn ich miterle-
ben darf, dass bei Jung und Alt 
der Funke überspringt und die 
Begeisterung für Jesus Christus 
sichtbar wird, weil der Herr ihr 
Herz berührt. Dies wurde sowohl 
in der Begegnung mit Menschen 
zu freudvollen Anlässen, als auch in 
der Begleitung Trauernder spürbar.
Unzählige Gottesdienste durfte ich 
mit großartigen Menschen vorbe-
reiten und feiern. Da erlebt man 
einerseits die unterschiedlichsten 
Begabungen und darf staunen, wie 
gut es uns tut, der Liebe zu Jesus 
Christus vereint Ausdruck zu verlei-

Ich bin der Weg 
und die Wahrheit 

und das Leben.
Joh 14,6
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hen, sei es im Gebet oder im Musi-
zieren. Kinder – Geschenk Gottes! 
Ihnen und ihren Familien Raum zu 
geben, das liegt mir sehr am Her-
zen und so war es für mich essen-
ziell, Seelsorgerin für die junge 
Generation zu sein; mich der Kin-
der- & Jugendpastoral im Beson-
dern zu widmen. In Dankbarkeit 
darf ich auf viele tolle Stunden mit 
den Jüngsten und Junggebliebenen 
unserer Pfarre blicken: Jungschar-, 
Jugend-, sowie MinistrantInnen-
treffen, Sternsingeraktion, Kinder-, 
Familien- und Jugendgottesdiens-
te. Unser fabelhaftes Junge Kirche 
Team, wir sind zehn Frauen mit 
Familie, hat Bereitschaft kundge-
tan, auch weiterhin in gewohnter 
Weise zu wirken. 
Unsere VolksschülerInnen auf 
dem Weg zu ihrer ersten heiligen 
Kommunion vorzubereiten und zu 
begleiten, hat mir eine außeror-
dentliche Freude bereitet! 
In all den Jahren war ich besonders 
offen für innovative Aktionen jeg-
licher Art in Pfarre und Dekanat; 
ausgesprochen schön fand ich die 
Nacht der 1000 Lichter, die Barm-

herzigkeitsabende und die Andach-
ten für unsere Verstorbenen am 
Vorabend der Beerdigung. 
Die Gestaltung der Pfarrnachrich-
ten, Schaukästen, Wochenblätter, 
Website, Oster- und Altarkerzen, 
sowie in Zeiten von Corona das 
Nähen von Segensvelum, Kelchwä-
sche, etc. brachten viel Kreativi-
tät und Abwechslung in meinen 
Arbeitsalltag.
Vor drei Jahren wurde ich gebe-
ten, auch im Personalreferat der 
Erzdiözese Salzburg zu wirken. 
Personalplanung, -verteilung, -ent-
wicklung, -begleitung und -bildung 
des pastoralen Personals sind die 
Hauptaufgaben. Pfarr- und Pasto-
ralassistentInnen der Stadt Salz-
burg, sowie die SeelsorgerInnen in 
Kranken- und Seniorenwohnhäu-
sern liegen in meinem Zuständig-
keitsbereich. 
Nach sorgfältiger Überlegung und 
einer nicht ganz so einfachen Ent-
scheidung werde ich meinen beruf-
lichen Schwerpunkt nun ganz nach 
Salzburg verlagern. Ergänzend zu 
meinem bisherigen Dienst werde 
ich auf Wunsch von Generalvikar 
Roland Rasser als seine Assistenz 
tätig sein. Jenen, die mir mit so 
viel Liebe, Wertschätzung, Enga-
gement, Zuspruch und Vertrauen 
WegbegleiterInnen waren, möchte 
ich für das gute Miteinander herz-
lichst danken! 
Ich wünsche euch allen von Herzen 
Gottes Segen! 

Mit liebsten Grüßen, Manuela 
Pastoralassistentin

Saatgutaktion
„Samen säen in der Fastenzeit“ 
lautete die Einladung der Gemein-
schaft der PastoralassistentInnen 
rund um den Wallersee.
950 Saatgut-Säckchen wurden in 
den Wochen vor Ostern in den 
Flachgauer Kirchen verteilt. 

Firmvorbereitung
Unser Glaubensbekenntnis genau 
in den Blick zu nehmen, war eine 
der Aufgaben in der abwechslungs-
reichen Vorbereitung auf die Fir-
mung.

Fackelwanderung
Eine aufregende Fackelwanderung 
rundete die Vorbereitungszeit ab.
Der Weg führte vom Haus St. 
Katharina zum Wegkreuz Nähe 
Hagingbauer und fand seinen Aus-
klang rund um den Schanzwallweg.

Karwoche
Ein abwechslungsreiches Wochen-
ende leitete die diesjährige Kar-
woche ein: Die MinistrantInnen 
trafen sich zum Binden ihrer Palm-
buschen und anschließend zur 
gemeinsamen Kreuzwegandacht.

Am Samstagvormittag suchten die 
Jungscharkinder ihre Nester im 
Pfarrgarten.

Unsere Firmlinge hatten die Gele-
genheit, am Nachmittag des Sams-
tags ihren Firmspender, unseren 
Herrn Erzbischof, kennen zu lernen.
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Am Palmsonntag erzählten junge 
Damen und Herren von der „Unter-
haltung der Palmzweige beim Ein-
zug Jesu in Jerusalem“.

Zwei Minis, Simon Ebner und Jakob 
Schlager, durften bei der Ölweih-
messe in Salzburg am Minitag teil-
nehmen. 

Mit viel Freude und Fleiß haben 
an Karfreitag und -samstag Mini-
gruppen zu Gebet und Besinnung 
aufgerufen. Beim Kinderkreuz-
weg wurde symbolisch mit einer 

„Jesus“-Kerze auf dem Weg durch 
unsere Kirche der letzten Lebens-
stationen unseres Herrn gedacht. 

Beim Jugendkreuzweg wurde ein 
Bezug zum eigenen Leben herge-
stellt.

Kino
Einige unserer Jugendgruppe ver-
brachten einen bunten Abend im   
Kino in Salzburg.

Erstkommunionsvorbereitung
Die Erstkommunionskinder haben 
zum ersten Mal das Sakrament der 

Versöhnung empfangen. Im Rah-
men einer kleinen Feier wurde der 
Barmherzigkeit Gottes gedankt. 

Dass der Leib Christi in schlich-
ter Form des Brotes den Hunger 
des Lebens stillt, das entdeckten 
die Kinder im Zusammenhang mit 
der Erzählung von der wunderba-
ren Brotvermehrung. Auch beim 
Brotbacken im Haus St. Katharina 
hatten die VolksschülerInnen viel 
Freude! Wunderschöne Erstkommu-
nionskerzen wurden von den Kin-
dern mit ihren Familien gebastelt. 

Krankensalbungsmesse
Zum Empfang des Sakraments der 
Stärkung in Zeiten von Krankheit 
waren viele Gläubige gekommen. 
Anschließend gab es noch Kaffee 
und Kuchen.

Muttertag
Am Muttertag feierten viele Kin-
der und Erwachsene gemeinsam 
Familienmesse! Für musikalische 
Abwechslung sorgten dabei die 
GitarrenschülerInnen rund um 
Roland Stiegler. 

Am Abend umrahmte das Block-
flötenensemble von Claudia Berger 
die Maiandacht.
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Erstkommunion-Nachtreffen
Zur Wanderung und Messe in 
Pfongau machten sich Kinder und 
Familien auf. Bei einem Picknick 
im Grünen fand der schöne Vor-
mittag seinen Abschluss. 

Mini-Ausfl ug
Vor der Sommerpause fuhren 
viele unserer Neumarkter Minis-
trantInnen gemeinsam nach Linz. 
Zunächst führte der Weg zum Ars 
Electronica Center; nach einer 
Stärkung durften wir den Linzer 
Dom besichtigen.

Junge Kirche Sommerlager
Mitte August haben wir sehr schö-
ne Tage auf der Schwarzenberg-
alm verbracht! Gemeinschaft und 
Spaß standen auf der Tagesord-

nung und die vielen Aktionen sorg-
ten für Abwechslung: Wanderun-
gen, Kreativität (Kerzen basteln, 
Steine bemalen, etc.), Lagerfeuer, 
Geschicklichkeitsspiele, Schatz-
suche mit Aufgaben und einer 
Schatzkiste voll Eis, Fackelwande-
rung, gemeinsames Kochen, Got-
tesdienst mit Generalvikar Roland 
Rasser und dem Luftballonstart 
mit guten Wünschen. Danke für 
die wertvolle Zeit mit diesen tollen 
Kindern unserer Pfarre!

21
So., 24. Sept. 19.00 Uhr Rupert und Virgil – Festgottesdienst 

  September

Sonntag, 01. Oktober: Erntedankfest
09.30 Uhr Beginn beim Schulzentrum, 
anschließend Prozession und Hl. Messe
beim Seniorenwohnhaus.
Bei Schlechtwetter in der Stadtpfarrkirche.

  Oktober

Mi., 18. Okt. 14.00 Uhr Seniorenmesse
So., 22. Okt. 10.00 Uhr Weltmissionssonntag – Familienmesse

Fest der Ehejubilare
Die Pfarre Neumarkt möchte allen Ehepaaren gratulieren, die im 
Laufe des Jahres 2023 ein rundes oder halbrundes Ehejubiläum (ab 
10 Jahren) feiern. Es sind auch jene Paare herzlich eingeladen, die 
sich in diesem Jahr vermählt haben. Deshalb laden wir am Donners-
tag, 26. Oktober (Nationalfeiertag), um 10.00 Uhr, sehr herzlich zum 
Festgottesdienst in unsere Stadtpfarrkirche ein. Bitte um Anmel-
dung bis 20. Oktober: Paula Brandstätter: 0664 / 2512056 

Mi., 01. Nov. 08.30 Uhr Allerheiligen – Festgottesdienst 
 10.00 Uhr Hl. Messe
 14.00 Uhr Andacht & Gräbersegnung
Do., 02. Nov. 08.30 Uhr Allerseelen – Hl. Messe & Gräbersegnung
 19.00 Uhr Hl. Messe in Sommerholz
Sa., 04. Nov. 19.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen dieses Jahres
So., 05. Nov. 08.30 Uhr Hl. Messe der Kameradschaft,
  Totengedenken beim Kriegerdenkmal
Mi., 08. Nov. 14.00 Uhr Seniorenmesse
So., 12. Nov. 10.00 Uhr Welttag der Armen – Patrozinium in Pfongau,
  Wortgottesfeier in der Stadtpfarrkirche
So., 19. Nov. 19.00 Uhr Familienmesse
Sa., 25. Nov. 19.00 Uhr Hl. Messe, Gestaltung der
  TMK Neumarkt und Kirchenkonzert

  November

Sa., 02. Dez. 19.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze
So., 03. Dez.   1. Adventsonntag
 08.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze
 10.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Adventkränze,
  Mini / Jungschar Aufnahme
Mi., 06. Dez. 19.00 Uhr Patrozinium Stadtpfarrkirche
Do., 07. Dez. 19.00 Uhr Rorate in Sommerholz
Fr., 08. Dez. 10.00 Uhr Mariä Empfängnis – Imkermesse
Sa., 09. Dez. 06.00 Uhr Rorate, anschließend Frühstück
So., 10. Dez. 10.00 Uhr 2. Adventsonntag – Familienmesse, Hl. Nikolaus
Mi., 13. Dez. 14.00 Uhr Seniorenmesse
Do., 14. Dez. 19.00 Uhr Rorate in Pfongau
Sa., 16. Dez. 06.00 Uhr Rorate, anschließend Frühstück
Mo., 18. Dez. 18.00 Uhr Barmherzigkeitsabend
Do., 21. Dez. 19.00 Uhr Rorate in Neufahrn
Sa., 23. Dez. 06.00 Uhr Rorate, anschließend Frühstück

  Dezember
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Wir dürfen Gott unseren Vater nen-
nen, deshalb sind wir Geschwister. 
Jede und jeder bringt sich in dieser 
Gemeinschaft mit den Talenten, 
den Gaben Gottes, ein. Gemein-
schaft ist wesenhaft für das Christ-
sein – Liebe ihre Verbindung! In 
der Erstkommunionsfeier durften 
34 Kinder besonders spüren, dass 
sie zur Familie Gottes gehören!

Firmung
Erzbischof Dr. Franz Lackner OFM 
spendete unseren Firmlingen das 
Sakrament, das sie zum Zeitpunkt 
des Erwachsenwerdens und fürs 
Leben stärken wird.

Praktikum
Julia Kronreif hat mit Ende Mai ihr 
Pfarrpraktikum bei uns erfolgreich 
abgeschlossen. 

Kinderkirche
Du musst die Sonne nicht sehen, 
um sie spüren zu können! Genau-
so ist es mit der Liebe Gottes. 
Diese Erfahrung haben 20 Kinder 
und ihre Eltern und Großeltern 
gemacht.

Jungschar
Beim letzten Treffen vor dem Som-
mer erklommen einige Jungschar-
kinder den Glockenturm unserer 
Pfarrkirche! 

Elternabend für die
Erstkommunion 2024:

Mi., 08.11., 19.30 Uhr, Pfarrhof

Infoabend für die Firmung 2024:
Elternabend mit Informationen 

rund um die Firmung
und Anmeldung:

Fr., 10.11., 19.30 Uhr, Pfarrhof

Messe am See
Bei sommerlichen Temperatu-
ren feierten viele Pfarrmitglieder 
gemeinsam Messe am Wallersee. 
Vocalisma sorgte dabei für die 
musikalische Umrahmung.

Fronleichnam
Neun Wochen nach dem Gründon-
nerstag versammelten sich Jung 
und Alt, um am Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi, Jesu Gegen-
wart im Sakrament der Eucharistie 
zu feiern.

Tag des Lebens
Bei Gott dürfen wir uns geborgen 
wissen! Er sucht die, die sich ver-
irrt haben. In der Messe für das 
Leben machte sich die Hirtin auf 
die Suche nach dem verlorenen 
Schaf Nummer 100.
Einige Kinder wurden gesegnet. 

Im Anschluss wurde im Pfarrgar-
ten gemütlich zu Mittag gegessen. 
Spielstationen der Jungschar und 
ein Kasperltheater sorgten für viel 
Freude bei den Kindern.

Seniorenausflug
Eine Gruppe Neumarkter Senio-
rInnen verbrachte einen Tag im 
Augustiner-Chorherrenstift Rei-
chersberg.

Mag. Manuela Ebner

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten: 31. Okt. 2023
E-mail: pfarre.neumarkt@eds.at

Impressum: Medieninhaber: Erzbischöfliches Pfarramt Neumarkt am Wallersee, 5202 Neumarkt am Wallersee, Kirchen-
straße 3; Herausgeber: Pfarrer Dr. Gottfried Laireiter; Redaktion: Pastoralassistentin Mag. Manuela Ebner; Fotos: Pfarre 
Neumarkt, Pexels, Außerlechner; Hersteller: Neumarkter Druckerei GmbH, Steinbachstraße 31, 5202 Neumarkt a. W.
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Wie gut kennst du die Bibel?

Taufen
Rosalie Viola Münzner

Giuseppe Lotá

Samuel Gärner

Hannah Gärner

Emilia Marie Rieger

Lukas Schober

Jakob Johann Erlinger

Jakob Vinzent Strecker

Valentin Silas Schindler

Elias Hammerl

Lukas Hammerl

Karoline Grünwald

Paula Chiara Maria
Giuseppina Spießberger

Marie Rosa Sams

Valentin Gruber

Beerdigungen
Paula Klampfer
Georg Enzinger
Alois Enzinger
Karl Wintersteller
Gertrude Lugstein
Marlene Carolin Schönberger
Katharina Kranzinger
Rosina Lindinger
Maria Höll
Alfred Stöger
Johann Spindler
Veronika Zwingenberger
Anna Pfeffer
Johann Lechner

Friedenslichtaktion der Feuer-
wehrjugend hilft Menschen in 
Not in unserer Pfarre

Auch heuer hat unsere Feuerwehr-
jugend der Freiwilligen Feuerwehr 
Neumarkt die Friedenslichtaktion 
in den Dienst der Hilfe für bedürf-

tige Menschen gestellt. Ende März 
konnten die Obmann-Stellvertre-
terin des Pfarrgemeinderates And-
rea Maderegger und Pfarrer Gott-
fried Laireiter für die Pfarrcaritas 
eine große Anzahl Lebensmittelpa-
kete sowie zahlreiche Gutscheine 
übernehmen, um diese an bedürf-
tige Mitmenschen unserer Stadt-
gemeinde zu verteilen. Durch die 
Verteilung von Lebensmittelpake-
ten durch die Pfarrcaritas kann 
vielen Mitmenschen eine wertvol-

Welche bekannten
Bibelgeschichten werden
hier dargestellt?

21

Wer bin ich?
Verbinde die Beschreibung
mit dem passenden Namen.

Ich wurde in die
Sklaverei nach
Ägypten verkauft.

Ich wurde in die
Löwengrube geworfen.

Ich habe eine
Arche gebaut.

Ich habe 3 Tage
und 3 Nächte in
einem Wal verbracht. 

Ich habe Jesus
verraten.

Ich habe die 10 Gebote
bekommen.

Ich war der erste
Mensch.

Judas

Josef

Adam

Moses

Daniel

Noah

Jona

21

le Unterstützung gegeben werden. 
Es war ein besonderer Moment, 
als wir in der Hauptwache von 
der Feuerwehrjugend im Beisein 
ihrer Betreuer und des Ortsfeuer-
wehrkommandanten Ing. Herbert 
Maderegger die Pakete und die 
Gutscheine in Empfang nehmen 
konnten. Der erste Teil der Pake-
te, gefüllt mit haltbaren Lebens-
mitteln und Hygieneartikeln von 
heimischen Einkaufsmärkten, 
wurde schon an Einzelpersonen 
und Familien verteilt. Weitere 
Pakete wurden bereits in Aussicht 
gestellt. Diese Pakete bedeuten 
gerade in der aktuellen Zeit mit 

gestiegenen Lebensmittelpreisen 
für viele Familien und einzelne 
Personen eine spürbare Entlas-
tung des oft begrenzten und knap-
pen Haushaltsbudgets. Wir freu-
en uns sehr über diesen Beitrag 
gelebter Solidarität und Nächsten-
liebe und bedanken uns nochmals 
bei der Feuerwehrjugend und 
allen an der Hilfsaktion Beteilig-
ten mit einem Vergelts Gott im 
Namen derer, denen damit spür-
bar geholfen wird. 

Für das Team der Pfarrcaritas
Neumarkt: Gottfried Laireiter,
Stadtpfarrer, Feuerwehrkurat
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Trauungen
Erich Breitfuß &
Alexandra Natascha Breitfuß

Ing. Markus Waldhör &
Sabrina Waldhör 

von Katharina Mayer
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5202 Neumarkt a. W. · Wertheim 50
Tel. 0 62 16 / 63 09, 49 00 · Fax DW 12

E-Mail: offi ce@gartenwelt.at

Besuchen Sie uns auf

www.gartenwelt.at

Gestalten Sie Ihre 
grüne Oase!

Wir beraten Sie gerne!

Traditioneller
Handwerksbetrieb, 
Verarbeitung von 

natürlichen 
Rohstoffen,

handgefertigte
Dekoration für

Torten etc.

Schwaiger
Bäckerei | Café | Konditorei 

www.cafe-schwaiger.at

  Gasthaus Eggerberg 
                                                            

Familie Weinbacher 

5202 Neumarkt a.W., Neufahrn 22
Tel. 06216/ 67 11

E-Mail: gasthaus.eggerberg@gmx.at

0 6 2 1 6 / 6 7 3 9

4 8 94  O B E R H O F E N  A M  I R R S E E  ·  S T O C K  2 ·  T I S C H L E R E I - H O L Z T R A T T N E R . AT 

5202 Neumarkt a.W. • Hauptstraße 28
Tel. 0 62 16 / 52 04 • Fax DW 4 • www.gasthofgerbl.at

Mo. und Sa. ab 15.00 Uhr geschlossen!

Hauptstraße 18 • 5202 Neumarkt • Tel. 06216/5286 • Fax: DW 4 • offi ce@apo-neumarkt.at

SOMMERHOLZ 15
A-5202 NEUMARKT

0664 / 133 12 58
06216 / 69 25

schlosserei@greischberger.at
www.greischberger.at



sp
o
n
so
re
n

Täglich von 07:30 bis 11:00 Uhr Schlemmerfrühstück vom Bu� et

B Ä C K E R E I  •  KO N D I T O R E I  •  C A F É  •  E I S
Seekirchen • Eugendorf • Henndorf • Neumarkt • Thalgau • Hallwang • Salzburg • Wals/Siezenheim

• Haarverlängerung • Medizinische Fußpfl ege
• Haarverdichtung • Massage
• Hochsteckfrisuren • Lash Design
• Gesichtsbehandlung • Shellac

FRISUR-, KOSMETIK-,
NAGEL- UND FUSSPFLEGESTUDIO

5302 Henndorf 06214/20020 • 5203 Köstendorf 06216/5374 • 5202 Neumarkt 06216/5327




